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Der Heimatverein Oberdresselndorf bot der 

Dorfgemeinschaft schöne Stunden 

 
Besseres Wetter konnten sich die Aktiven des Heimatvereins 

Oberdresselndorf am 08. Juli 2017 für ihr Sommerfest nicht 

wünschen, denn herrlicher Sonnenschein verwöhnte bis abends 

die kleinen und die großen Festbesucher. Eine bunte Schar aus 

Sonntagswanderern, Radausflüglern und Spaziergängern traf 

sich auf dem Wanderparkplatz inmitten herrlicher Natur, am 

Eingang zum Winterbachtal. Die Gäste ließen sich dort von dem 

leckeren Angebot verwöhnen, das 

Mitglieder des Heimatverein bereit-

hielten: Kaffee, Crepes und verschie-

dene Kuchen. Auch gab es Köstlich-

keiten vom Grill und aus der Pilz-

pfanne. Für Erfrischungsgetränke 

jeder Art war ebenfalls gesorgt. 

Zum Programm gehörten auch kleine 

Workshops und Spiele für die Kin-

der. Es ist schon Tradition, dass der MGV Oberdresselndorf 

seinen Beitrag leistet. Mit ein paar heiteren Liedern ver-

schönerten die Sänger das Fest. Gegen Abend loderten zum ro-

mantischen Abschluss die Flammen eines großen Lagerfeuers.jh 

Sonniges Sommerfest für Jung und Alt 
 
 

Die Kinder kühlen sich bei einer 
Wasserbomben-Schlacht  ab 
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Die Schwarz-Erlen von Oberdresselndorf 

 
Oberhalb der Tongrube, rechts 

der L 730 findet man, im 

sogenannten Gebiet 

„Brendersheckelchen“, diese 

sieben als Naturdenkmäler 

ausgezeichneten Bäume.  

Der tonhaltige sandige Boden 

auf Sohlbasalttuff, angereichert 

mit dem stetig durchsickernden 

Wasser, bietet die perfekte 

Grundlage für ein gesundes 

Wachstum dieser Baumart.  

Die Erle zählt zu der Familie 

der Birkengewächse und ist in 

Europa und Amerika 

beheimatet, kommt aber auch 

in Teilen Afrikas und Asiens 

vor.  

Die Schwarz-Erle an sich 

erreicht in der Regel lediglich 

ein Alter von 100 – 120 

Jahren; umso erstaunlicher 

also, dass diese hiesigen 

Bäume noch vorhanden sind 

und jedes Jahr auf´s Neue 

Blätter tragen. Denn ihr Alter 
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wird auf ca. 270 – 320 Jahre 

geschätzt.  

Wahrscheinlich sind diese 7 

Bäume ein Überbleibsel aus 

früherer Haubergsbewirt-

schaftung und wurden Anfang 

des 18. Jahrhunderts gepflanzt 

- vermutlich da diese Baumart 

den nassen und sumpfartigen 

Boden bevorzugt und sie sich 

durch schnelles Wachstum 

auszeichnet. 

Das Holz der Erle färbt sich 

nach dem Anschnitt rot und da 

sie vorwiegend in feuchten und 

sumpfigen Gebieten gefunden 

wird, die in früheren Zeiten als 

unheimlich galten, wurde  die 

Erle oft mit dem Teufel und 

Hexerei in Verbindung 

gebracht. 

Ihr imposanter Stammumfang von bis zu 5,50 Meter spricht 

dafür, dass in unseren hiesigen Wäldern die aller Wahrschein-

lichkeit nach ältesten Schwarz-Erlen Deutschlands stehen.    rs 
Textquellen: http://www.ddg-web.de/index.php/rekordbaeume.html  

http://www.gratis-webserver.de/rohapa/data/downloads/211575/Die_ 

NaturdenkmAeler_des_Hickengrundes-BAeume_neu_1.pdf 

https://de.wikipedia.org/wiki/Schwarz-Erle#Verbreitung_und_Standortanspr. 

C3.BCche 

http://www.ddg-web.de/index.php/rekordbaeume.html
http://www.gratis-webserver.de/rohapa/data/downloads/211575/Die_%20NaturdenkmAeler_des_Hickengrundes-BAeume_neu_1.pdf
http://www.gratis-webserver.de/rohapa/data/downloads/211575/Die_%20NaturdenkmAeler_des_Hickengrundes-BAeume_neu_1.pdf
https://de.wikipedia.org/wiki/Schwarz-Erle#Verbreitung_und_Standortanspr
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Der Gospelchor Oberdresselndorf 
    lädt ein zum 

 

„Vorweihnachtlichen Dorffest“ 
  

am Samstag, den 16. Dezember 2017 
ab 15.00 Uhr ins DGH Oberdresselndorf 

 
 

mit Kaffee, Kuchen, Waffeln, 
Rostbratwurst vom Holzkohlegrill, 

Currywurst und Pommes 
sowie Glühwein, heißer Apfelwein und Punsch 

  

 
Dabei sind 

                     der MGV Oberdresselndorf 
                                    und der 
                   Gospelchor Oberdresselndorf 
     

Wir freuen uns auf verschiedene 
musikalische Momente, einen gemütlichen 
Nachmittag und einen schönen Abend mit 

Lichterglanz und Feuerschein! 
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Historische Anekdote der Heimat 
 zum Sammeln, Nachdenken oder Schmunzeln 

 

Sue schwätze mir im Higgegrónd 
 

Aldemool 
Aldemool hóa mer im Higgegrónd sue en digge Niwwel, 

dat mer glääbt, 

mer hädde Wadde i de Uurn. 

 

Aldemool es ed óom schörre, 

dat mer glääbt, 

de aal Miil schwémmd ford. 

 

Aldemool es ed ower bai uus sue schii, 

dat mer glääbt, 

dat de Higge wat extras wäärn. 

 

Übersetzungshilfe: Aldemool – manchmal, Niwwel – Nebel, schörre – schüttet, 

Miil – Mühle, schii – schön.  

 

Wi Nullefazzier i em Ääser 
Dr Higgegrónd es groad wi es Äaser bed Nullefazzier dönn. 

Wue mer i de Ääser ni päggt, do laid Hólzese. 

Ganz hönne I em Äaser, do es Oowerndorf un Létzeln. 

De Higgemaarercher sai wi de Nullefazzier. 

Wenn mer óa se will, da sai se zémlich schdachelich. 

Oower wenn mer e béssje feersichtich ös, 

un wenn mer aach lang genóng warded bis se richdich raif sai, 

Jong, da sai se sisse un loose sich aach ganz laichde blégge, 

de Nullefazzier i em Ääser. 
 

Übersetzungshilfe: Nullefazzier – Stachelbeeren, Ääser – Hosentasche 

Oowerndorf – Oberdresselndorf, Létzeln – Lützeln, Jong – Junge, Maarercher – 

Mädchen, sisse – süß, laichde blégge – leicht pflücken. 

 
(Quelle: Wi Nullefazzier im Ääaser von Eberhard L. Betz) 
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Alle Termine auf einen Blick 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 
 

 

Backtage 2018 
 

Gebacken wird an folgenden Samstagen: 

05.05.2018 

16.06.2018 

14.07.2018 - 150. Backhausjubiläum  

inkl. Sommerfest 
Vorbestellungen bitte an 

 Resi Günther 02736 3580 oder Gerold Klein 

02736 2244  

1. Helferfest mit Bratwurst und Glühwein 

am 13.01.2018 

ab 19:00 Uhr im Park in der Bachstraße 
Zu diesem Fest möchten wir alle fleißigen Helfer einladen, 

die uns im vergangenen Jahr bei Festen und Arbeiten 

tatkräftig unter die Arme gegriffen haben. Egal ob Mitglied 

oder nicht, alle sind Willkommen!!! 

Wir freuen uns auf einen schönen Abend mit Euch  

 

Vorweihnachtliches 

Dorffest vom 

Gospel-Chor 

16.12.2017 
Ab 15:00 Uhr 
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DER HEIMATVEREIN OBERDRESSELNDORF  

LÄDT EIN  

FASZINATION BRENNEREI 

 
In die Birkenhof Brennerei Nistertal 

 

Sie erleben eine ausführliche Brennereibesichtigung und 

Führung durch die Korn- und Obstbrennerei und erfahren die 

Unterschiede zwischen beiden Brennereitypen. 

Lernen Sie die unterschiedlichen Brenngeräte und 

Brenntechniken aus erster Hand kennen. Lassen Sie sich von der 

aufwändigen Herstellung der hauseigenen Edelbrände und 

Liköre faszinieren. Verkosten Sie diese Westerwälder 

Spezialitäten, Liköre und die edlen Obstbrände. Eine kleine 

Überraschung des Hauses macht Ihnen das Verkosten leichter 

und ist inklusive. 

 
Am 02.02.2018 um 17.30 Uhr 

Abfahrt: ca. 16.45 Uhr Luisenschule 

 
Brennereibesichtigung, Führung und Verkostung 

 Dauer ca. 2 Stunden 

 Gebühr: 6,50 € pro Person inklusive Gastgeschenk 

 Westerwälder Brotzeit zzgl. 3,- € pro Person 

 Bus Hin- & Rückfahrt 10 Euro (bei 30 Teilnehmenden 

Pers.) 

 
Anmeldung bitte bis 31.12.2017 bei Rebecca Schmidt, 

Bachstraße 5 in Oberdresselndorf, Retasch83@web.de und 

0175 2620690 

 

 

mailto:Retasch83@web.de
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Heimatverein sportlich aktiv 

 
Zum Oktoberfestkegeln hatten  der Singkreis Hickengrund 

und die freiwillige Feuerwehr Niederdresselndorf in die 

Hickengrundhalle eingeladen. Auch der Heimatverein wollte 

mit einer sportlich ambitionierten  Gruppe an dieser 

Veranstaltung teilnehmen. Aus den vielen Bewerbern hatte 

Mannschaftskapitän Andy Schwennig ein  Mixed-Kegel-

Team, bestehend aus Dennis Becker, Kristian Ramm, Marie 

Kleimann, Andy Schwennig und als Senior Gerold Klein 

zusammengestellt. Als Geheimfavorit startete die Mannschaft 

als Letzter von 22 Teilnehmern und belegte bei der Aufgabe: 

Abräumen mit 2 Würfen, nach dem 1. Durchgang Platz 12. Im 

2. Durchgang konnten sich Andy und seine Mitstreiter auf 

Platz 10 verbessern. Groß war die Freude, als nach dem 3. 

Durchgang bekanntgegeben wurde, dass das  Team des 

Heimatvereins  zum Stechen um Platz 4 antreten durfte. Voll 

konzentriert wurde diese Aufgabe gemeistert. Nun in der 

Endrunde der besten 4, konnten die 5 Heimatvereinskegler mit 

zwei weiteren  

hervorragenden 

Durchgängen am Ende 

den obersten Platz am 

Siegerpodest erobern. 

Andy Schwennig 

konnte nach 5 Stunden 

Kegeln den Siegerpokal 

in Empfang nehmen. 

Selbstverständlich 

haben die 5 Vertreter 

den überraschenden 

Sieg im 

Oktoberfestkegeln 

zünftig gefeiert.    gk 
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Der MGV 1897 Oberdresselndorf konzertierte in seinem 

120. Jahr in Italien 
Italien empfing kürzlich die Sänger aus Oberdresselndorf mit Sonnenschein und 

erlebnisreichen Tagen.  

Bei Ankunft in Bruino begrüßten sie vor dem Hotel San Giorgio die Abordnung 

des Gastgebers „Coro Rocciavre Bruino“, dieser umfasst rund 15 Sänger, der 

MGV Oberdresselndorf war mit 34 Sängern zugegen. Trotzdem begegneten und 

maßen sich Chorleiter und Sänger beider Chöre auf „Augenhöhe“. Gleich zu 

Beginn des Konzertes zum 40-jährigen Bestehen des Chores aus Bruino, 

überzeugten die ital. Sänger mit großer Musikalität und Stimmvolumen. Zu Ehren 

der Gäste aus Deutschland präsentierten sie frisch einstudiert Beethovens Ode an 

die Freude - eine Strophe Italienisch und eine Deutsch. Chorleiter Matthias Fischer 

moderierte seinerseits die Vorträge des MGV Oberdresselndorf Italienisch.  

Dem MGV wurde auch die Ehre zu Teil, am Sonntagmorgen die Messe in dem 

etwa 500 Jahre alten Gotteshaus „Chiesa San Martino“, mit zu gestalten. Der 

Priester Don Massimilliano, segnete am Ende der Messfeier die Sänger aus 

Oberdresselndorf.  

Der Turiner Dom, am Aufbewahrungsort des berühmten Grabtuches, ein 

ausgedehnter Stadtbummel in Turin und ein Besuch in der altehrwürdigen 

Barockkirche „San Pietro“ in Vincoli wurden natürlich ebenfalls musikalisch 

untermalt.  

Mit einem opulenten 9-Gänge-Menü für alle revanchierte sich der MGV 1897 

Oberdresselndorf eines Nachmittags für die genossene Gastfreundschaft 

Im Gegenzug für das erhaltene Geschenk in Form einer Erinnerungsplatte in Glas, 

überreichte der Vorstand des MGV dabei an den Gastgeber „Coro Rocciavre“ 

zwei, von Wolfgang Dünnes konzipierte Feuerkörbe aus Edelstahl.  Der „Choro 

Rocciavre Bruino“ wird im Herbst 2018 einer Einladung nach Oberdresselndorf 

folgen. Auf das Konzert mit den Vollblutsängern aus Italien darf man jetzt schon 

gespannt sein.                   jh 

Die Sänger des MGV 1897 Oberdresselndorf vor der Barockkirche „San Pietro“ in Vincoli 
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Bastelspaß für die Kleinen 

Schneekugel selbst gebastelt 
1. Such Dir eine schöne Figur (z.B. von 

Schleich, aus dem Ü-Ei oder bastel Dir 

selbst eine aus Knete) und klebe diese mit 

Heißkleber in den Deckel eines 

Einmachglases. (Wenn Du 

sie etwas höher im Glas 

stehen haben möchtest, 

kannst du sie auch auf 

einen Stein kleben, den 

Du dann in den Deckel 

klebst. 

2. Fülle in das Glas Schnee oder Glitter aus 

einem Bastelgeschäft, destilliertes Wasser 

und ein paar Tropfen Baby-Öl (Das Baby-Öl 

hilft dabei, dass der Schnee oder Glitter 

langsamer fällt). 

3. Schraube das Glas fest zu und schüttel es. 

Fällt der Schnee zu schnell, dann mach noch 

etwas Baby-Öl rein. Bist du zufrieden 

damit, schraub es wieder auf, trockne den 

Rand des Glases und des Deckels gut ab und 

mache Sekundenkleber darauf. Schraube es 

wieder zu und fertig ist Deine selbst 

gebaute Schneekugel. 
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Backsaison 2017 
 

Am Samstag, den 22. April 

begann die diesjährige 

Backsaison. Kartoffelbrot, 

Backes- und Mehrkornbrot 

fanden bereits bei diesem 

ersten Backtermin 

reißenden Absatz. Bereits 3 

Wochen später standen die 

3. Burbacher Backtage auf dem Terminkalender. Schon 

Freitags wurden die ersten  Kartoffelbrote gebacken, damit 

man am Samstag Zeit für das Backen von leckerer Pizza hatte. 

Bereits nach wenigen 

Stunden waren die Pizza-

Stücke ausverkauft. Bei 4 

weiteren Backterminen 

wurden weit mehr als 500 

Kartoffelbrote gebacken. 

Auch das beliebte Backes- 

und Mehrkornbrot findet immer mehr Abnehmer. Einige Male 

waren die Oberdresselndorfer Backhausbäcker unterwegs um 

mit dem Traktor mehrere Ladungen 

Schanzen im heimischen Wald zu 

sammeln und im Backesspeicher zum 

Trocknen einzulagern. Zum Abschluss 

der Backsaison wurde der Ofen im 

Backhaus noch einmal für die 

Zubereitung der Haxen angeheizt. Die 

Backesgruppe des Heimatvereins freut 

sich schon jetzt auf das nächste Jahr: 

Dann steht das 150jährige Jubiläum 

des Backhauses und das 10jährige 

Bestehen der jetzigen Backhausgruppe auf dem Programm. gk 
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Geselligkeit und gutes Essen beim Haxenfest 

 
Auch in diesem Jahr fand das 

schon im 13. Jahr traditionelle 

Haxenessen des Heimatver-

eins im Dorfgemeinschafts-

hau statt. 

Die Mitglieder konnten sich 

über größeren Zulauf und 

mehr Geselligkeit der Gäste wie 

schon lange nicht mehr freuen. 

Verzehrt wurden 193 Haxen und 

rund 40 Portionen Leberkäse, je 

mit Sauerkraut und Backesbrot, 

außerdem über 100 Bretzeln.      rs 

 

 
 

Auflösung des Rätsels aus der Ausgabe 04 / 2017 
1. Fliegenlarve  – MADE , 2. Kulturhalle des Hickengrundes – 

HICKENGRUNDHALLE , 3. Männer des freiw. Arbeitsdienstes in 

den 30er Jahren – NOTSTANDSARBEITER , 4. Anderes Wort für 

Etui – HUELLE , 5. Speisefisch – LACHS , 6. Anderes Wort für 

Altwarenhändler – TROEDLER , 7. Kinderspiel – GUMMITWIST , 

8. Anderes Wort für Furche – RINNE , 9. Alter Baum in der 

Dresselnsorderstr. – DICKEEICHE , 10. Junges Reh – KITZ , 11. 

Fluss durch Hamburg – ALSTER , 12. Rufname unserer 

Landesnachbarn – WAELLER , 13. Flur oberhalb des 

Wanderparkplatzes – BITZE , 14. Bienenzüchter – IMKER , 15. 

Gewand – ROBE. 
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Seniorennachmittag im November 2017 

 
Wie schon in den 

vergangenen Jahren hat 

uns der DRK Kindergarten 

aus unserem Ort an diesem 

Nachmittag besucht. Die 

Kindergartenkinder 

kommen schon seit den 

letzten ca. 5 Jahren im 

Monat November und 

bieten uns ein kurzweili-

ges Programm. Die Senioren wurden in diesem Jahr mit 

Laternenlieder beschenkt und einer Geschichte vom Sankt 

Martin. Bei den Liedern wurde auch von allen kräftig mit 

gesung. 

Unsere Senioren 

aus Oberdresseln-

dorf sind alle ab 70. 

Jahre herzlich 

eingeladen an den 

Nachmittagen, die 

immer am ersten 

Montag im Monat stattfinden, teilzunehmen.  Karla Schwarz 

 

Danksagung 
Ein herzliches Dankeschön geht an alle, die uns im vergangenen 

Jahr bei der Dorfgestaltung unterstützt haben. Auch für Fotos 

für diese Zeitschrift danken wir allen, die dazu beitragen und die 

Erlaubnis zur Nutzung gegeben haben. 
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Ein wenig Rätselspaß zum Ende 
Der Winter hält Einzug und es sind noch einige Arbeiten im Dorf zu erledigen. 

Vier Freiwillige des ortsansässigen Heimatvereins machen sich dazu auf. Findet 

durch logisches Kombinieren heraus, wer (Vor- und Nachname) welche Aufgabe 

an welchem Objekt übernimmt. Die Hinweise helfen Euch dabei. 

 

 

         

S
ch

u
st

er
 

 M
a

ie
r 

  
 S
ch

u
lz

 

 M
ü

ll
er

 

st
re

ic
h

en
 

 fe
g

en
 

 p
fl

a
n

ze
n

 

 v
er

p
u

tz
en

 

D
en

k
m

a
l 

 B
u

ll
en

st
a
ll

 

 D
G

H
 

 P
a

rk
 

 

Armin 

 
Jochen 

 
Regina 

 
Lina 

            

            

            

            

 

Denkmal 

 

Bullenstall 

 
DGH 

 
Park 

         

        

        

        

 

streichen 

 

fegen 

 
pflanzen 

 
verputzen    

    

    

    

    

Vorname Nachname Aufgabe Örtlichkeit 

Armin    
Jochen    
Regina    
Lina    

4. Die Person, die den Park fegt, heißt nicht 

Jochen. 

5. Lina ist für das Denkmal zuständig. 

6. Die Person, die Schulz heißt, streicht nicht den 

Bullenstall. 

7. Regina pflanzt nicht und ist auch nicht für das 

DGH zuständig 

8. Lina heißt Schuster 

Hinweise 
1. Armin verputzt. 

2. Regina heißt Maier. 

3. Die Person, die 

Müller heißt, ist nicht 

für das Denkmal und 

nicht für das DGH 

zuständig. 


